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Niederschrift

Uber die Sitzung des Ausschusses flir Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen der
Gemeinde Nottuln am 12.09.2018.

Sitzungsort:  im Forum des Rupert-Neudeck-Gymnasiums, St. Amand-Montrond-Str. 1, 48301

Nottuln
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:45 Uhr

Anwesenheitsliste

Ratsmitglieder

Vural Bahceci SPD Vertreter fiir Herrn Jendroska
Richard Dammann Biindnis 90/Die Griinen

Thomas Hilsken CDuU

Brigitte Kleinschmidt UBG

Paul Leufke CDU  Vertreter fur Herrn Overesch
Volker Ludwig SPD

Roswitha Roeing-Franke CDuU

Hartmut Rulle Cbu

Martin Uphoff CDuU

Marco Upmann CDuU

Jan Van de Vyle UBG

Herbert van Stein UBG  Vertreter flr Herrn Haase
Helmut Walter FDP

Sachkundige/r Biirger/in
Markus Boker CDuU
Wolfgang Danziger SPD



Klaus Kienle
Andreas Kruse

Teilhabebeauftragter
Heinrich Riitering

Von der Verwaltung
Caglayan Korkmaz
Manuela Mahnke

Jonas Sonntag

Schriftfiihrung
Kerstin Juta-Wiggeshoff
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Blindnis 90/Die Griinen
UBG

Teilhabebeauftragter



In der heutigen Sitzung des Ausschusses fir Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen
der Gemeinde Nottuln
wird verhandelt und beschlossen wie folgt:

A. Offentliche Sitzung

1 Feststellung der ordnungsgemagen Einberufung sowie der
Beschlussfahigkeit

Der Vertreter des Ausschussvorsitzenden, Herr van Stein, stellt die ordnungsgemafe Einladung
zur Ausschusssitzung und die Beschlussfahigkeit des Gremiums fest.

2 Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit
unterschreibt

Zur Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift wird Herr Van de Vyle bestimmt.

3 Mitteilungen

Frau Mahnke berichtet dartber, dass im Zuge der MaBnahmen zur Aufwertung der Ortsdurch-
fahrt Darup nun in Kiirze kiinstlerische Figuren an dem Ortsausgang mit dem Baumtor aufgestellt
werden.

Die Beleuchtung am Pendlerparkplatz Park+Ride Appelhtilsen wird mit gesonderter Vorlage in der
nachsten Ausschusssitzung zur Beratung vorgelegt.

Herr Korkmaz weist darauf hin, dass die Rechnungen als Anlage zur Vorlage Eichenprozes-
sionsspinner in der online Verdffentlichung (session) falschlicherweise unter der 6ffentlichen Sit-
zung eingestellt wurden. Dies wurde zwischenzeitlich korrigiert.

Herr Sonntag berichtet, dass die Unterlagen zur Planung Netto/Raiffeisenmarkt bis spatestens zu
den Herbstferien in die Offenlage gehen sollen.

Das Verfahren zur Erweiterung des Edeka-Marktes steht ebenfalls kurz vor der friihzeitigen Of-
fentlichkeitsbeteiligung. Danach muss noch die formelle Offentlichkeitsbeteiligung erfolgen. Der
Verwaltung wurde eine Unterschriftenliste mit Gber 1.000 Unterschriften flir den Erhalt des Rho-
de-Parks Uberreicht. Herr Sonntag erklart, dass die Liste analog einer Stellungnahme im Pla-
nungsverfahren Eingang findet und als solche mit in die Abwagung eingeht.




4 Planungsangelegenheiten

4.1 Mobiler Baukulturbeirat fiir Westfalen
Vorlage: 126/2018

Vorlage 126/2018 zu diesem Tagesordnungspunkt ist dem Originalprotokoll als Anlage 1 beige-
fugt.

Herr Sonntag flhrt kurz in die Mdglichkeit des Einsatzes eines mobilen Baukulturbeirats flir Bau-
vorhaben auf dem Gemeindegebiet Nottuln ein.

Herr Dammann begriiBt den Einsatz eines solchen Gremiums, da sich dadurch wahrscheinlich die
Bauqualitat in Nottuln erhéhen wird.

Herr Rulle beurteilt positiv, fiir bestimmte Bauvorhaben zusatzlichen externen Sachverstand hin-
zuzuziehen. Aus seiner Sicht hat der flexible Einsatz gegeniiber einem standigen Baukulturbeirat
den Vorteil, dass die Planungsprozesse nicht grundsatzlich langer und teurer werden.

Auf Nachfrage erlautert Herr Sonntag, dass der heutige Beschluss ein grundsatzliches Interesse
der Gemeinde Nottuln abfragt, einen mobilen Baukulturbeirat bei bestimmten BaumaBnahmen
einzusetzen. Die Entscheidung Uber den jeweiligen Einsatz erfolgt im Einzelfall zu spateren Zeit-
punkten. Herr Sonntag bestatigt den héheren Verwaltungs- und Zeitaufwand mit einem solchen
Gremium, beurteilt den Einsatz jedoch in der Gesamtschau als iberwiegend positiv flir die Bau-
kultur in der Gemeinde.

Frau Roeing-Franke duBert die Beflirchtung, dass sich die Planungen zum Umbau der
Aschebergschen Kurie verzégern kénnten, wenn das Gremium zu Rate gezogen wird. Sie spricht
sich ebenfalls daflir aus, das Gremium nicht automatisch bei Bauvorhaben einzusetzen. Herr
Sonntag bestatigt den Einsatz fiir besonders auBenwirksame BaumaBnahmen, nach Einzelfallent-
scheidung. Der Vorschlag kann dabei aus der Mitte des Rats, aus einer Fraktion oder seitens der
Verwaltung kommen, dann muss ein mehrheitlicher Beschluss fiir die BaumaBnahme erfolgen.

Herr Ludwig beantragt eine Anderung des Beschlussvorschlags. Der Zusatz ,,an Gebauden" soll
gestrichen werden, da auch andere BaumaBnahmen in Frage kommen.

Auf Nachfrage von Herrn van Stein wird dem Antrag von Herrn Ludwig zur Streichung des Zusat-
zes ,,an Gebduden" statt gegeben.

Der Ausschuss fasst nach der Aussprache folgenden Beschluss.




Beschlussvorschlag:

Der gezielte Einsatz eines mobilen Baukulturbeirats bei besonders auBenwirksamen BaumaBnah-
men im Gemeindegebiet wird beflirwortet. Die Letztentscheidung lber die Auswahl der Bauvor-
haben, an denen der Baukulturbeirat tatsachlich beteiligt wird, obliegt dem Rat. Der Vorschlag,
den mobilen Gestaltungsbeirat anzurufen, kann dabei aus der Mitte des Rats, aus einer Fraktion
oder seitens der Verwaltung erbracht werden.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

4.2 Antrag auf Anderung des Bebauungsplans Nr. 1 "Appelhiilsen Siid-Ost",
Gemarkung Appelhiilsen, Flur 2, Flurstiick 59, Bahnhofstra3e 39
Vorlage: 118/2018

Vorlage 118/2018 zu diesem Tagesordnungspunkt ist dem Originalprotokoll als Anlage 2 beige-
flgt.

Herr Sonntag fihrt kurz in die Thematik ein. Er betont, dass mit dem heutigen Beschluss lediglich
das Verfahren zur Anderung des Bebauungsplanes eingeleitet wird, also ein sog. Aufstellungsbe-
schluss gefasst wird. Uber das Planungsrecht im Detail wird erst zu einem spéteren Zeitpunkt mit
dem Satzungsbeschluss entschieden. Herr Sonntag weist auf die zukiinftigen Entwicklungen des
Feuerwehrgeratehauses hin und spricht sich daflir aus, zum jetzigen Zeitpunkt nur den unmittel-
baren Anderungsbereich des Antragsstellers zu beriicksichtigen.

Nach Aussprache beschlieBt der Ausschuss einstimmig wie folgt.

Beschlussvorschlag:

Ein Verfahren zur Anderung des Bebauungsplans Nr. 1 ,Appelhiilsen Siid-Ost" wird im Verfahren

nach § 13a BauGB mit dem Ziel eingeleitet, eine Verschiebung der Baugrenzen im Anderungsbe-

reich (siehe Anlage 1) herbeizufiihren, um die Gberbaubaren Grundstiicksflachen im riickwartigen
Grundstlicksbereich im Sinne der Nachverdichtung anzupassen.

Hier: Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

4.3 Bebauungsplan Nr. 149 ,Darup, Zu den Alpen"
hier: Aufhebung und Neufassung des Aufstellungsbeschlusses
Vorlage: 127/2018

Vorlage 127/2018 zu diesem Tagesordnungspunkt ist dem Originalprotokoll als Anlage 3 beige-
fugt.

Herr Sonntag erlautert kurz den Anlass des Tagesordnungspunktes. Es handelt sich lediglich um
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einen formalen Akt, da die Rechtslage sich geandert hat (neuer § 13b BauGB). Inhaltlich gibt es
keine Anderungen, lediglich die verfahrensrechtliche Grundlage hat sich geéndert.

Nach kurzer Aussprache fasst der Ausschuss einstimmig folgenden Beschluss.

Beschlussvorschlag:

1. Der Beschluss des Rates zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 149 ,Darup, Zu den Alpen®
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (VL 73/2016) vom 14.06.2016 wird aufgeho-
ben.

2. Ein Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 149 ,Darup, Zu den Alpen" fiir den in
Anlage 1 abgegrenzten und unveranderten Geltungsbereich wird im beschleunigten Verfahren
nach § 13b BauGB eingeleitet (Aufstellungsbeschluss gemal § 2 Abs. 1 BauGB). Die gemaf
VL 73/2016 beschlossene Zielsetzung des Planverfahrens, im Ortsteil Darup kurzfristig ein
kleines Wohngebiet zu erschlieBen, bleibt inhaltlich und raumlich unverandert.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

5 Verkehrsangelegenheiten

6 Umweltangelegenheiten

7 Ordnungsangelegenheiten

7.1 UberplanmiBige Auszahlung fiir die Bekimpfung von

Eichenprozessionsspinnern
Vorlage: 128/2018

Vorlage 128/2018 zu diesem Tagesordnungspunkt ist dem Originalprotokoll als Anlage 4 beige-
fugt.

Frau Mahnke erlautert den Hintergrund der Vorlage und dankt der Bevdlkerung fiir Ihre Mithilfe
bei der Bekampfung der Eichenprozessionsspinner. Die Standorte wurden kartografiert.

Herr Korkmaz erlautert, dass das AusmaB der Problematik die Gemeinde in diesem Jahr kurzfris-
tig und Uberraschend getroffen hat, so dass die Bekampfung nicht alleine durch die lokalen Kraf-
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te zu bewadltigen war. Die Beauftragung externer Unterstlitzung war daher unabdingbar. Dazu
erlautert Herr Korkmaz kurz die Hintergriinde der sog. , Geschaftsflihrung ohne Auftrag®.

Herr Danziger weist darauf hin, dass eine Zustimmung zu o. g. Vorgehen gemaB Beschlussvor-
schlag im Nachgang nicht mdglich ist, nur eine Kenntnisnahme. Frau Mahnke bestatigt, dass die
Mittel in den Nachtragshaushalt eingehen.

Herr Walter erkundigt sich danach, welche PraventivmaBnahmen flir das nachste Jahr geplant
sind und ob hierfir Mittel eingestellt werden. Frau Mahnke erldutert, dass die betroffenen Stan-
dorte friih begutachtet werden sollen, ansonsten wird zurzeit dariiber beraten, was die Gemeinde
in der Bekampfung alleine leisten kann. Evtl. soll friihzeitig ein Rahmenvertrag mit einer externen
Firma geschlossen werden. Frau Mahnke ergénzt, dass die Ubernahme der Kosten der Bekamp-
fung auf Privatflachen durch deren Eigentiimer (u. a. Kirche, Kindergarten) angestrebt wird.

Herr van Stein stellt den in ,wird zur Kenntnis genommen" gednderten Beschlussvorschlage zur
Abstimmung.

Beschlussvorschlag:

Der UberplanmaBigen Auszahlung in Héhe von 36.036,18 € wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

8 Verschiedenes

Herr Rulle bittet darum, den mittlerweile vorliegenden Endbericht des LEADER-Projektes ,Baum-
berge Touristik 2026" in einer der nachsten Sitzungen vorzustellen. Frau Mahnke sagt dies zu.

Herr Ritering weist darauf hin, dass die Griinphasen an den Ampelanlagen entlang der ehemali-
gen 525 zu kurz sind. Dies wurde von mehreren Birgern an ihn heran getragen. Frau Mahnke
erldutert, dass die Ampelphasen im Zuge der laufenden Sanierung gepruft und angepasst werden
auf Kosten von StraBen NRW.

Herr Dammann weist darauf hin, dass in Hinblick auf das Radrennen Minsterland Giro der Stra-
Bensplit im Stevertal eine Gefahrdung der Radfahrer darstellt. Frau Mahnke wird dieses Anliegen
an Herrn Kriiger weiterleiten.

Herr Leufken berichtet, dass zurzeit ein Investitionsberater im Bereich Stockum Birger personlich
anspricht mit dem Ziel, Vertrage lber ein Windkraftvorhaben abzuschlieBen. Herr Sonntag besta-
tigt, dass solche Vorhaben nicht ohne Kenntnis der Gemeinde umzusetzen sind.

Herr Kienle erkundigt sich nach dem Antrag fiir ein Gewerbegebiet. Frau Mahnke verweist an
Herrn Driever zur Berichterstattung in eine der nachsten Ausschusssitzungen.
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Herr Leufken erkundigt sich hach dem Stand der Dinge in Bezug auf den Vertrag mit der Deut-
schen Glasfaser. Frau Mahnke berichtet, dass der Vertrag mit den Anderungswiinschen der Ge-
meinde zurzeit bei der Deutschen Glasfaser liegt. Ebenfalls liegt eine Stellungnahme vom Stadte-
und Gemeindebund NRW vor. Nun gilt abzuwarten, ob die Vertragsvorstellungen der Gemeinde
beriicksichtigt werden.

Auf Nachfrage berichtet Herr Sonntag, dass fuir das geplante Baugebiet in Schapdetten stadte-
bauliche Entwirfe vorliegen.

Herr van Stein schlieBt die 6ffentliche Sitzung.

Er erdffnet die nicht-6ffentliche Sitzung.

Herbert van Stein Jan Van de Vyle Kerstin Juta-Wiggeshoff
stellv. Vorsitzender Ausschussmitglied Schriftfiihrerin



	SMC_BM_SNFUNK
	Text
	Anwesenheit
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

